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(54) Thermisches Auslöseelement für Sprinkler, Ventile oder dergleichen

(57) Die Erfindung betrifft ein thermisches Auslösee-
lement für Sprinkler, Ventile oder dergleichen in Form
eines in einem vollständig umschlossenen Innenraum
mit einer Sprengflüssigkeit gefüllten Gefäßes.

Da die Anforderungen an moderne Auslöseelemen-
te hinsichtlich der Genauigkeit der Auslösetemperatur
gestiegen sind, besteht ein Bedarf nach hoch tempera-
tursensitiven Sprengflüssigkeiten, die für eine exakte
und reproduzierbare Einstellung einer Auslösetempera-
tur im Bereich von wenigen Grad Celsius geeignet sind.
Das Spektrum der durch die Wahl einer geeigneten
Sprengflüssigkeit einstellbaren Auslösetemperaturen
soll dabei erweitert werden.

Mit der Erfindung soll die Genauigkeit der Auslöse-
temperatur gesteigert und weitere Sprengflüssigkeiten
angegeben werden, die einerseits eine hochgradig tem-
peraturgenaue und temperaturempfindliche Auslösung
des damit bestückten Auslöseelementes gestatten und
andererseits weitere Bereiche für Auslösetemperaturen
eröffnen.

Diese Aufgabe wird dadurch gelöst, dass die Auslö-
seflüssigkeit einen aus einer der folgenden Stoffgruppen
gewählten Kohlenwasserstoffverbindung oder eine Mi-
schung aus solchen Kohlenwasserstoffverbindungen
enthält oder aus einer solchen Kohlenwasserstoffverbin-
dung oder einer Mischung aus solchen Kohlenwasser-
stoffverbindungen besteht:
h) ein heterocyclischer Kohlenwasserstoff mit an ein
Kohlenstoffatom gebundener OH-, NH- oder NH2-Grup-

pe;
i) ein wenigstens einen Benzolring aufweisender Koh-
lenwasserstoff mit einer an ein Kohlenstoffatom des Ben-
zolringes gebundenen OH-Gruppe;
j) ein Phosphat mit wenigstens einem Kohlenwasser-
stoffrest.
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